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Herren Bezirksklasse

TTC Seelbach-Schuttertal : TTC Steinach II 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

TTC Seelbach-Schuttertal siegt knapp gegen TTC Steinach II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der TTC Seelbach-Schuttertal am vergangenen Samstag auf
den TTC Steinach II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Christopher Schmidt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hummel / Hummel beim 11:1, 11:4, 11:3 von Kienzler
/ Grallert. Das war ein souveräner Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kunz /
Schmidt beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kranz / Stöhr. Mit 3:1 hatten Hilss / Bühler im Spiel
gegen Hartmann / Brucker die Nase vorn. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Tobias
Hummel war im Einzel gegen Sebastian Kienzler nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0.
Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Hummel seinem
Gegner weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Lange umkämpft war
nachfolgend das Spiel zwischen Andreas Hummel und Markus Kranz, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Mathias Kunz verlor sein Match wiederum gegen Tobias Grallert unterm Strich
eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Leon Hilss versäumte es mit einem 11:13, 11:6, 11:13,
14:16 gegen Gian-Luca Stöhr, einen Punkt für sein Team zu erringen. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Lukas Bühler wehrte eine 1:0 Satzführung
von Gerd Brucker ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Christopher Schmidt seinem Gegner Sascha Hartmann
letztlich beim 6:11, 11:13, 11:9, 5:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Beim 11:
6, 11:6, 11:4 gegen Markus Kranz fand Tobias Hummel dagegen von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Nach diesem Einzel steht Hummel somit bei 7 Siegen und einer Niederlage seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Kranz ein 1:9 ausweist. Völlig ungefährdet war daraufhin
der Sieg von Andreas Hummel gegen Sebastian Kienzler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
5, 11:5, 11:13, 11:6 nicht verloren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Gian-Luca Stöhr wurden derweil
Mathias Kunz indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach diesem Einzel steht Kunz somit bei
2 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stöhr ein 10:2 ausweist.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Leon Hilss und Tobias Grallert, bevor das 2:3 feststand. Damit hat Grallert nun ein 9:3 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Lange mit Sascha Hartmann
ringen musste Lukas Bühler, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 6:11, 8:11, 11:8, 11:9
niedergerungen hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Zwar brachte Gerd Brucker Christopher Schmidt phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Christopher Schmidt mit 3:1 durch. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Seelbach-Schuttertal nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten
auf, während der TTC Steinach II vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2023 gegen den TTC
Oberkirch-Haslach ansteht, 1:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Seelbach-
Schuttertal bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.10.2023 gegen TT Renchtal (SG) II.

 Statistik:
 TTC Seelbach-Schuttertal

Doppel: Hummel / Hummel 1:0, Kunz / Schmidt 0:1, Hilss / Bühler 1:0 
Einzel: T. Hummel 2:0, A. Hummel 2:0, M. Kunz 0:2, L. Hilss 0:2, L. Bühler 2:0, C. Schmidt 1:1 

 TTC Steinach II
Doppel: Kranz / Stöhr 1:0, Kienzler / Grallert 0:1, Hartmann / Brucker 0:1 
Einzel: M. Kranz 0:2, S. Kienzler 0:2, G. Stöhr 2:0, T. Grallert 2:0, S. Hartmann 1:1, G. Brucker 0:2


